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Beilage zu Nr . 24 S
d e r

KL r l s r u her Zs tt rr n AL

Karls ruh e. sP se r d e - , C ha i sen - und P fe rb e -
Keschirre - Versteigcrung . s Freitag , den 14 . dieses ,
Morgens um 8 Uhr , werden in dem Großherzogl . Mar¬
stal ! mehrere brauchare Pferde , ferner ein Stadtwazen ,
»in Fourgon , fünf gut konditionirle viersitzigs Kaleschen mit
Dorservertek , und eine zweisitzige Kalesche , sodann 7 Paar
Geschirre , gegen gleich baare Bezahlung versteigern wozu
dne Liebhaber eingeladen werden .

Karlsruhe , Len i . Sept . 1K21 .
Eraßherzogliches Oberstallmeisteramt »

Heidelberg . ^ Versteigerung der Wolfsbrun »
n -en - Dvmaine bedr . ff Die am 24 . v . W . stattgehabte
Versteigerung , der . WolfSbrunnen - Domain »- hat die hohe
Genehmigung Nicht erhalten , daher jezt eine wiederholte
Bersteigerung zu Eigenthum und Pacht stau finden maß .

Ueber den Umfang dieses interessanten Gutes samint
Zugehörde , und über; die Wirthschaftsberechügung und Fo¬
rellen - Borrath in den Fffchweihern, - wird sich auf die
siühern Bekanntmachungen berufendie künftige Steige -
ruagsverhandiung aber wird MonragS , den 17 . Sept . d.
I , Vormittags 10 Uhr , auf dem Wolisbrunnen selbst
statt finden , und dieses mit dem Anfügen öffentlich bekannt
gemacht , daß Nachgebote durchaus nicht berükstchligt -werden .

Heidelberg , den 2 . Sept . rg2l .
Großherzogliche Domainenverwaltung .

B reitrnstrtn .

Ettlingen . fSägmühlen - Versteigerung . ffDa die dem Johann Adam I mb r , »on Zrauenalb zu¬
gehörige Sägmühle daselbst bei der am ize vorigen Mo¬
nats vor sich gegangenen Versteigerung nicht gehörig ange¬
bracht werden konnte , so wird dieselbe mit aller Kugehördke, .,
wie selche in den Beilagen zur Karlsruher Zeitung
vorigen Mvnar , Nr 214, - 218 . und 22 » , beschrieben ist,
Montag , ben 17. dieses Monats , Vormittags um io Uhr, .
in der Mühle selbst , nochmals öffentlich versteigert - wer¬
den ; wozu man die Liebhaber hiermit einladct .

Ettlingen , den 4 . Sept . 1821 .
Großherzogliches Amtsreviscrat .

Hink .

Emmendingenr sDersteigerung .s Ddnmrffag, .den 20 - Sept . d. I - , Nachmittags um l Uhr , werden
aus der Gantinafle des verstorbenen hiesigen Bürgers und

Ochsenwirrys , Johann Jakob Schäfer -
, folgende Reali¬

täten öffentlich auf bahresig - -.»- Rathhause der Versteigerung
ausgesezt werden :

1) Eine zweistöckige , von Stein aufgefühktr Behau --
sung in der Vorstadt , mit der Schildgerechtigkeit zum Och ^
sin . Dieses Haus enthält im untern St -vk 2 schöne
Wirthsstuben , i Nebenzimmer , sodann ein kleines Zimmert
und eine Kammer gegen die Einfahrt , wovon sämmklich «"
Zimmer , mit Ausnahme des leztern , zum Einheizen ein--
genchtet sind , l große und 1 kleine Küche . Im ober »
Sto k- 2 heizbare - große Zimmer und z - kleinere, . sammt
einem daran stoßenden Tanzsaale ; , vier Mansardenzimmew
gegen die Straße, . und 2 dergleichen gegen den Hof . Unt¬
ier dem Haus befindet sich ein Vsrkelier und i großer
Balkenkeller , der icrso Saum Wein faßt : Ferner gehört
zum Haus ein geräumiger Hof , 2 Gast - und 2 anLerw
Ställe von großem Umfange , und 2 Scheuern , ein s
Mannshauet großer Krautgarlen neben deM Haus , und -
ein über der Straße liegender 5 , Mannshauet großer Gras - -
garten .

2) Eine weiters , neben der obigen stehende , noch uns¬
eingerichtete Behausung , ebenfalls von Stein aufgeführt -,
bestehend im untern Stok aus Stallungen, - die übri¬
gens leicht zu ' einer Wohnung eingerichtet werden können ,
und im obern Stok aus mehreren unausgebautenWoh¬
nungen , mit ' gutem Gebälk versehen , wozu eine nsuerbrntt «k
Scheuer sammt einem hinten daran liegenden , Z Manns -
hauet großen Garten , und einem großen Hofe, - sammt
Schweinstall , gehörig ist.

Je nachdem sich Liebhaber ' einsinden - werden diese Häu¬
ser einzeln oder zusammen der Versteigerung ausgesezt werden -.

Hierzu werden die Liistlragenden mit dem Bemerke »
eingeladew daß obiges Wirthshaus an der Hanoi - Land¬
straße liegt , und eine starke Einkehr hat , und den Stei¬
gerern mehrjährige Zahlungstermine werden bewilliget werden .

Emmenhingen » den zi . August 1821 -
GroßherzoglichrS Amlsrevtsorak.

Gottrem
S t o cka -ch. sVer ka uf der G r ri n d h er rs Hsft z it

Zizenhausen . s Die Grundherrschafr Aizenhausin mit
folgenden Bestandtheilen , in einem angenehmen hkbfchri ,
Thal « der Landgrasschaft Nellenburg , eine halbe Snrnds

»
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von de« Stabt Stockach gekegen , wird Montag , dm 17.
Sept > d . I , und die folgenden Tage, sslva ratikcatione

noch einmal öffentlich versteigert werden.
i ) Das Schloß , ganz neu , mit Z Srokwer ^en ,

2 Sälen , einer Hauskapelle , 10 Zimmern , einer Hüche
mit zwei Speisekammern , nebst einem eigenen B unnen .
2 ) Eine Obstdörre nebst Holzxemise , uns Blumengättchen
im Einfang . Z) Eine Scheuer mit Thennen , Stallun¬

gen und Wagenschopf. 4 ) 4 Schweinställe hinter der
Scheuer .

Gärten . 5) 2 Jauchert 2 Vierling vor dem Schloß .
6 ) ij Jauchert hinter dem Schloß . 7 ) 2 Jauchen , der
Zwetschgengatten genannt , mit 1200 hochstämmigen Awetsch-

genbäumen . Aecker . 8 ) 27 Jauchen 2 ; Vierling .
Wiesen , y) 6 Zauchen . Waidgang . 10) 9 -- Jau¬
chen , .zumTheil mitHolz bewachsen . Waldung , li ) 44
Jauchen Z Vierling 16 Ruthen , das Sägehöizle .

Gefälle , a ) Ständige Grundzins re . , jährlich er¬

tragend 1800 fl . 24 kr . d ) Unständige . Bürgeraufnabm ,

Ehrschatz rc , Zio fl . ; ersten werden mit Z , leznre mit b

pCt . evalvirt . e) Alle grundherrliche Rechte und Ansprü¬
che für entzogene Gefälle .

L . Das Jmmenthal Gebäude . 1 ) Ein Haus
mit Stallung , Keller und Hvsrailhe. Aecker. 2) ^ Jau¬
chen l Wierling. Wiesen , z ) 7j Jauchen . Reben

4 ) ij Jauchen . Waldung . 5) 12 Jauchert Z Vierling
20 Ruthen vom Haidenbühl . 1

iL . Gärten , l ) j Vierling hinter dem Bräuhaus . I

Wiesen . 2) 7 Jauchert . Nai '.heseid . z ) i Jauchen j k
Vierling . Waldung 4 ) 12 Jauchert Z Pierling 20 Ru - I

then , nämlich die andere Hälfte vom Haidenbühl .
O . Die Stampfwiesen . Gebäude . i ) EinHaus ,

mit Stallung und Schopf , liegt von allen Seiten in den

eigenen Feldern . Gärten , s ) 2 Vierling . Aecker. z ) Z
Jauchert zj Vierling n Ruthen . Wiesen . 4 ) 2 Jau¬
chen z Vierling . Waidgang . Z) rj Jauchen . -

L . O el - und Hanffreibe . Gebäude . 1 ) Die
Oel - und Hanfreibe mit Wohnhaus unter einem Dach ,
nebst der Einrichtung . Wiesen. 2) ^ Jauchert . Rai - .

theseld . Z) 5 Vierling am Haus . .
k . Aiegelhütte . Gebäude . 1 ) Die AiegelhüUe mit

Wohnung . Gärten . 2) f Vierling am Haus . Raithe -
ftld . Z) f Pierling . Waldung . 4) 14 Jauchert l Pier¬
ling 5 Ruthen daS Bergholz , 4 Jauchert der Vogelfang.

D . a .s Schmelzewirthsyaus . Gebäude. 1 )
Das Wirthshaus zur Schmelze genannt 2) Ein Pferd -
uno rin Viehstaü . Gärten . Z) 6 Ruthen beim Haus .
Wiesen. 4 ) 2 ; Jauchert .

N Schmiedegut , Schupflehen . Gebäude. i ) Ein
Haus mit Scheuer und Stallung ^ dann Schmiede . Gär¬
ten . s ) 2 Vierling ü Ruthen . Aecker. Z ) Z Jauchert .
Wiesen . 4 ) 2 Vierling .

l . Haidend üdlgut . Gebäude , i ) Ein Haus
Mit ' Scheuer und Stallung unter einem Dach. Aecker ^
2) 4 Jauchert Zj Vierling Wiesen, z) 1 Jauche « ;
Vierung .

L . Verschiedene einzelne Gebäude uns Gü¬

terstücke . Gebäude, i ) Ein breistöckigtes Wohnhaus ,
zu 4 Wohnungen eingekheilt , auf der Bleiche mit einem
Ga . ten , der in 4 TheUe ausgeschieden ist , und 4 Reuthe -
th -ile , ohngefahr ^ Jauche « . 2 ) DaS Schulhaus oder
Bäckenhaus genannt , mit 4 Gartenlheilen an und um
das Haus . Gärten , z ) n Ruthen an dem Schmelze-
wi « hshausga « en . Aecker . 4) Auf dem Haidenbühl 2 ;
Jauchert . 5) il Jauchert der Bleicheacker mitWiesplaz .
0 ) 2 ; Vierling auf der Bleiche am Haidenbühl ; i Vier¬
ling alloa ; ^ Vierling Haggenreuthe ; 2 Vierling Schlos-
serSr . ule ; Z Vierling unter der Säge ; z Vierling ob der
Säge ; i , Vierling Vogelheerd , 2 Vierling allda; 1 Jau¬
che « l Vierling der Bäckenacker ; 1 Jauchert in der Dor -
rrnwies ; 2 Vierling hinter den Häusern ; 2 Vierling in
der Dorrenwies ; l Vierling allda ; j Vierling allda; ir
Rulhen allda ; 6 Ruthen allda ; 2 Vierung in Stampf «
wief. n ; z Merling der alte Hopfengarten . Wiesen. 7) r
Jauchert 1 Vierling in der flüstern Grub ; 2 Vieriing all¬
da ; 2 Vierling allda ; i Jauchert l Vierlmg allda ; 1 ^
Vierling Lsngwies ; i Jauche « Lindenwics ; Z Vierling
Bikenwies umgebrochen . Raithefeld . 8) ^ Vierling an
der Viehwaio ; 12 Ruthen der Aach ; 12 Ruthen allda ;
12 Ruthen allda ; i Jauchert Hopfenfeld, alles an und
bei einander gelegen .

L-. An weitern Waldungen : auch mit schlagba¬
rem harten Hol ; bewachsen . 97 Jauchert z Vierling .

Wenn ein Verkaufsverf . ch des Ganzen nicht entspricht ,
so wird ein Verkauf im Einzelnen , nach obigen Abtheilun¬
gen such ^ bis h- versucht , w bei noch bemerkt wird, daß
nach den Wünschen einzelner Liebhaber immer nochZulhei -
liingen oder Abschncidungen statt finden können , und daß
man insbesondere auch bereit sey , zu den einzelnen Güter «
abtheuungen noch mehrere Waldungen auf Verlangen bei-
zusch agen.

Der Kaufschilling für das ganze Gut , so wie auch die
einzelnen Güreeabtheilungen und Parcellen , kann in 8, vom
Ransikationslag an , zu 5 vCt - verzinslichen Jahreslermi -
nen bezahlt wrroen , mit Ausnahme der Waidungen bei
einem Stükv rkaufe , wo bann der Kaufschilling in z ver¬
zinslichen Jahresierminen zu entr chten ist .

Die nähern Kaufbedingnisse können in der Großherzog-
lichen Hofgecichrskanzlei zu Weecsburg , m der Gcoßherzog -
iichen AmtsrevisoratSkanzlei zu Stockach und bei der Ad¬
ministration in Zizenhaustn sechst deliebig eingesehen werden.

D « Berkausshandlung geht in hem grundh - rrlichen
Schlöffe zu Z zeuhausen vor.

Auswärtige Kausliehaber haben sich durch obrigkeitlich «
Zeugnisse über hin .angliche Zahlungsfähigkeit auszuweisen.
I » jedem Falle maß für den Kaufschitüng hypothekarische
Sicherheit oder annehmbare Bürgschaft geleistet werden.

Stockach , den 21 . Aug . 1821 .
GtocherzoglichesAmtsrevisorat.

Eberl e.

Pforzheim . sklnterpfandsbuchs - Erneue¬

rung . ^ Da die ,m
'

Jahr 1819 gefertigte UnlerpfanbS-

buchs- Erneuerung des SttS Göbrichen ganz »»brauch-
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vor ist , so hat das hochlöbliche Kreisbirrktorium , durch

- ochvecehrlichen Beschluß vom 2l . Apr . d . I , Nr . 7312 ,

die Vornahme einer andecweiten Erneuerung angeordnet .

Es werden daher alle diejenigen , welche auf Liegenschaften
der dasigen Gemarkung Pfand - oder sonstige Vorzugsrechte

anzusprechen haben , aufgefordert , die diesfallsigen Urkun¬

den entweder in Urschrift oder beglaubigter Abschrift der

hierzu ernannten Kommission den 8 . , y . , io . und li . Ok¬

tober d . 3 auf dem Rathhause vvrzulegen , bei Vermei¬

dung des gcsezlichen Nachthells , daß sonst das Unterpfand
in den Stand der Nichtemlragung zurüksällt »

Pforzheim , den 29 . August 1821 .
Großherzogkches Oberamt »

Kieffer .

Preiburg . sUnterpfandsbücher - Erneuerung .^
Zu Erneurung der Pfanddücher der Gemeinde Opfingen
ist die hohe Dreisamkreisdirektorialbewilttgung eingeiangl .

Wer demnach auf Liegenschaften in der Gemarkung
Oxsing . n Unterpfands - oder solche Vorzugsrechte anzuspre¬
chen hat , deren Eintragung in das dortige Pfandbuch von -

nöthen gewesen , har sich zum Behuf der vergehenden Er¬

neuerung dieser Pfanddücher , unter Vorlegung der hierüber
in Händen habenden Urkunden , vom 24 . bis einschließlich
den 29 . Sept . d . I . , bei der ausgestellten Renovatianskom -

Mlssion un Ochs - nwitthShause zu Opfingen zu melden , die
Nichrerjchunenoen aber zu gewärtigen , baß sonst das dortige
Pfandginchl aller weitern drebfallstgen Verantwortlichkeit ent¬
bunden wild .

Fre . burg , den 2Z . Aug . 1821 .
Großherzogliches Landamt .

Wetzel .

Fceiburq . s S
^

ch uld en - Liquidatio n . ^ Da die

auf der Venassenschakt des verstorbenen Professors der Ku -

pferst -ch - rkunst , Alois Keßler dahier , hastend - Schulden
bei dem Mange ! der nöchigen Ausschreibungen diesseits

größrenrheiis unbekannt sind , Md die Erbschaft nur mit

dem Vordchalt des Erbverzeichmsses angetreten wurde , so

sind dessen sämmtliche Gläubiger an urch aufgefordert , bei

der a :f Donnerstag , den 2 ." . September d . 3 anberaum¬

ten Schuisemiquidatioils - Tagfahrt ihre Ansprüche entwe¬

der persöa .lch ooer durch himäuglich Bevollmächtigte , un¬

ter Vorlage der Bewe -Zurrunoen , vor der TheliungSkom -

mission um so gew sser richtig zu stellen , und für den Fall

einer etwa eintretenden V . rmögenSUttzulängUchieit die ih¬

nen zustehenden Pr oritats - Rechte g nirgend nachzuwe sen,
als die Nichterscheinenden den Nachkheil des Ausschlusses

sich sonst selbst beizumessen haben ,
Fc - icurg , den 27 . August 1821 .

Grvßherzoglickes Stadtamt .
Manz .

Mannheim . sSchulden - Liquidation .j Uebec

das Vermögen des hiesigen Baumeisters Messonier wur¬
de heute der förmliche Gant erkannt , und Tagfahrt zur
Liquidation bei Großherzoglichem Amtsrevisorat auf den 27 .

Sept . d. 3 . » Morgens y Uhr , unter dem Rechtsnachtheil

bestimmt , daß die In tsrmüna nicht erscheintnöen Gläubi¬
ger mit ihren etwaigen Forderungen von gegenwärtiger
Masse ausgeschlossen worden .

Mannheim , den 27 . Aug . 1821 .
Gcoßherzozliches Stadtamt .

v . 3 agemann»
Breiten . sEdiktalladung .) Der ledige Fakoß

Sahler von Stein , welcher schon im Fahr 1817 als
Schuhmachergesell in die Fremde gegangen ist , und seither
nichts von sich hören ließ , wird hierdurch aufgefordert ,
binnen Fahresfcist sich dahier zu ststiren , und über sein zu »
rükgelassenes Vermögen Anordnung zu treffen , oder zu ge¬
wärtigen , daß dasselbe seinen nächsten Anverwandten , ge¬
gen Kaution , ausgefolgt werde .

Bretten , den l8 Aug . 1821 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Wundt .

Buchen . sEdiktalladung . s Augustin Bönig
von Mudau , welcher sich vor 17 3 ahren als Schneider¬
gesell in die Fremde begeben , und seit dieser Zeit nichts
von sich hat hören lassen , oder dessen allrnfallsige Leibes¬
erben , werden andurch vorgeladen , sich binnen Fahresfrist
zum Empfang des unter Kuratel sich befindenden , in ohn -
gefähr 426 fl . bestehenden Vermögens anzumelden , ansonst
nach Verlauf dieser Frist solches den darum anstehende »
nächsten Anverwandten in fürsorglichen Besi

'
j übergebe »

werden soll.
Buchen , den 24 . Aug . 1321 .

Grvßherzog 'uches Bezirksamt »
Weber .

Eppingen . sEdiktalladung . 1 Der seit den»
Jahr 1791 abwesende 3gnaz Rebel von Rohrbach wir !»
hiermit aufgefordert , sich binnen 3ahresfcist dahier zu stel¬
len . und sein in etwa 1000 fl . bestehendes Vermögen zn
empfangen , sonst wird er für verschollen erklärt , und
sein Vermögen dessen Anverwandten in fürsorglichen Besitz
übergeben .

Eppingen , den io . Aug . 1821 .
Großherzogliches Bezirksamt »

Wilckens .

Lahr . sEdiktalladung . ^ 3 ohann Moser von
Oberweier , welcher schon im Fahre 1790 in Oestreichische
Kriegsdienste getreten , und die ganze Zeit hindurch nichts
hat von sich hören lassen , wird mit etwaigen Leibeserben
hiermit aufgefordert . binnen Jahresfrist dahier zu erscheinen,
uni sein in 1Z4 fl . bestehendes Vermögen in Empfang zu
nehmen , widrigenfalls solches seinen Grschw stern , gegen
Kaution , in fürsorglichen Besiz überlassen werden soll»

Lahr , den lZ . Aug . 1821 .

Großherzogliches Bezirksamt .
Wundt .

Buchen . sVerschollenheitS - Erklärung . s Der

ledige Leinenwebergesell Magnus Kuhn von Hainstadt ,
welcher auf diesseitige Vorladung y . iy . Jan» 1819 nicht
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erschienen , auch keine Nachricht von sich gegeben hat , wird

anmit für v - rschollen erklärt , und dessen unter Pflegschaft

gestandenes Vermögen semen sich darum gemeldeten An¬
verwandten , gegen Stellung der g -sezlichen Kaution , in

fürsorglichen Best ; übergeben .
Buchen , den 24 Aug . 1821 .

GroßherjoglicheS Bezirksamt .
Weber .

Buchen . sBerschvllenheits - Erklärung ) Da

der ledlg - Leinenwebergesell Johann Michael Schäfer
von Heringen auf die amtlich ergangene öffentliche Vor¬

ladung vom 7. Dez . 18 : y nicht erschienen , und auch keine

Nachricht von sich gegeben hat , als wird derselbe anmit

skr verschollen erklärt , und sein bisher pflegschaftlich ver¬
waltetes Vermögen , gegen Sicherheitsleistung , seinen An¬
verwandten in fürsorglichen Besiz überantwortet .

Buchen , den 24 . Aug 1821 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

Weber .

Heidelberg . sVersch ollenheits - Erklärung . )
Da sich Johann Pangratius Söldner von Dossenheim
auf die am 22 . Jun . v. I . ergangene öffentlich - Auffor¬
derung binnen Jahresfrist dahier nicht gestellt hat , so wird

derselbe nunmehr für verschollen erklärt , und dessen Ver¬

mögen seinen nächsten Verwandten in fürsorglichen Besiz ,
gegen Kaution , zugewiesen .

Heidelberg , den 28 . Aug . 1821 .
GroßherzogUches Landamt .

Stößer .

Schopfheim . sVerscho llen heit ^ Erklärung .)
Da von dem Dreh . r^esellen Johannes Banz von Wies -

leth , welcher sich in den 1770er Jahren von Hause ent¬

fernt und in d . e Fremde begeben har , so wird nunmehr
die unterm 2Z . Sept . 1790 amtlich erkannte fürsorgliche
Einweisung der nächst . » Verwandten in dess n hinterlaffe -
nes in 559 fl 12 kr. bestehendes Vermögen als endgültig
erklärt , und werden dieselben somit in den definitiven Be¬

st; di s. s Vermögens cingesezt ; was andurch zur öffnkli -

chen Keni tniß gebracht wird .
Schvpsheim , den 29 . Aug . 1821 .

Großherzogliches Bezirksamt .
Kern .

Waldshut . sEdiktalladung ^ MauruSSchlach -
1er von R . hingen , der vor 20 Jahren als Soldat zu
dem K . K . Oestreichischen Regiment Bender gekommen ,
und seither nichts mehr von sich hören ließ , wird anmit

vufgesordert , sich binnen einem Jahr dahier zu melden ,
» idrigens er für verschollen erklärt , und dessen in 181 fl
44 kr . bestehendes Vermögen seinen nächsten Verwandten ,
gegen Kautionsleistung , in fürsorglichen Besiz überlassen
werden würde .

Waldshur , den 18 - Aug . 1821 .
Größtmögliches Bezirksamt .

Sch i iling .

Güter,Verlosung .
Die angcsuchte lezte Ziehungsverlängerung für dle große

Lotterie der sieben Güter , Iickau , Wolschoiv , Kogla - i « ,
Strunkau , Libietitz , Przstanitz und Obersts,ikau in Böhmen ,
bei Ballavene und Komp , in Prag , ist von Sr . Kaiser ! . Mn .
Ma ». allergnädtgst bewilligt , und

der erste Oktober 1 8 2 »
zum Iiehungstaze in Wien ungeordnet worden .

Ausser dem Hauptgewinnst der eben erwähnten sieben Gü¬
ter im gerichtlichen SchätzungSwerthe von 887,457 fl . , Z 1/2 kr . ,
welche dem Gewinner schuldenfrei nebst 20,000 st . in baarem
Gelbe übergeben werden », enthält diese Lotterie noch 46 . 5 Gelv -
gewinnste von 5o,ooo , 20,000 , 10,000 st . u . s. ,p . , im Gan¬
zen 221,863 st . W . W .

Zur Bequemlichkeit der Herren Interessenten ist die Ein¬
richtung getroffen , daß die Gcldgcwinnstc bei mir hier zu em¬
pfangen Md , und man daher nicht nbthig hat , sich erst . des¬
wegen direkt oder indirekt nach Wien zu wenden , i» so ferne
jedoch nur , daß die genommenen Loose aus meiner Kollekte
sind , und solche daher auf der Nebenseite von mir eigenhü » .
big mit unterschrieben seyn müssen

Loose hiervon sind zu 7 st. , nebst Plan gratis , bei Unter¬
zeichnetem zu haben .

Briefe und Gelder werden postfrei erbeten .
A . D - Flasch , Hauptkollekteur ,

Allerheiligengaffe Lle . L Mi-. 7 ; in Frankfurt a/m .

N - S . Eine Ziehungsliste kostet in Folge der Auslage und
des hohen Port » von Wien 56 kr - , die auf Verlangen einem
jeden zugesandt werden kann .

Ausspielung
der sieben Güter Zickau , Wolschoiv , Kogschitz ,
Strunkau , Libietitz , PrcstaMtz u . Oberstankau

in Böhmen .
Mit allerhöchster Bewilligung Sr . Majestät des Kaisers

von Ocstrcich werden die obengenannten , im Prachiner Kreise
des Königreichs Böhmen gelegenen , gerichtlich auf 896,755 st .
W . W . geschähen Herrschaften ausgespfttt , und dem Gewin¬
ner schuldenfrei , nebst 20,000 st. baarem Gcide in W . W . ,
übergeben . Die erwähnten Güter liegen 16 Meilen von Prag
entfernt , in einer fruchtbaren Gegend , in der Näbe mehrerer
gewcrbreichcn Städte ; es gehören dazu , 2 Dorfschasten , 2
herrschaftliche Schlösser , 7 Meyerhöfe , mehrere Fabriken und
Mühlen .

Ausser diesem Hauptgewinn sind mit der Ausspielung noch
4616 Ncbcngewlnnste , von So,000 st . , 20,000 , io , 000 abwärts
bis i 5 fl . , in einem Gesammtbetrage von 221,68s st . W . LV -,
verbunden .

Die Ziehung geschieht den 1 . Oktober 1821 in Wien , un¬
ter Aufsicht der Landesbchörden . Bei dem Unterzeichneter »
sind bis zum Lage der Ziehung Loose s ? st. im 24 fl .
Fuße zu bekommen , so wie der ausführlichere Plan ; derselbe
verspricht denjenigen , welche ihn direkt mir ihren Aufträge ?
beehren , prompte Bedienung » nd pünktliche Nachricht von
dem Schiksale der Loose ; auch wird er seiner Zeit die Ehre
haben , die Nummern , welche die Hauptgcwinnste erhalten ,
in diesen Blättern bekannt zu machen . Briefe und Gelder
werden postftei erdeten .

W . H - Rcinganum ,
in Frankfurt a/m .
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